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Seit Juni 2007 gibt es in der Ne-
ckarauer Straße 245 in Mannheim
das moderne Plasmazentrum der
Deutschen Gesellschaft für Hu-
manplasma. Regelmäßige ärztli-
che Untersuchungen, individuelle
Ernährungshinweise und der wert-
volle Beitrag zur medizinischen
Versorgung der Bevölkerung gehö-
ren zu den vielen Vorteilen, die die
Plasmaspende bietet.

Jeder Mensch kann im Laufe
seines Lebens darauf angewiesen
sein, Präparate aus Blutplasma zu
erhalten. Plasma wird ständig
und in immer größerem Maße ge-
nötigt, etwa bei großen Operatio-
nen, nach schweren Unfällen
oder Verbrennungen, bei Krebser-
krankungen, zur Behandlung von
Blutern oder Patienten mit Im-
mundefekten. So benötigt ein Blu-

ter im Laufe seines Lebens
180.000 Plasmaspenden, ein Pa-
tient mit Immunschwäche rund
100.000 Plasmaspenden.

Das Ärzteteam und das medizi-
nische Fachpersonal im Mannhei-
mer Plasmazentrum sorgen dafür,
dass die Sicherheit der Spender
und der Plasmaprodukte auf
höchstem Niveau gewährleistet
wird. Als Dankeschön für die
Spender verlost das Plasmazen-
trum alle zwei Monate Wellness-
Gutscheine. Gewinnerin im Mai
war Ute Dichtel, die von Zen-
trums-Managerin Anne Sammer
einen Gutschein erhielt. (red)

Info:Mehr über Plasma und Plasmaspende

erfährt man im Internet unter www.plasma-

spende-mannheim.de oder telefonisch unter

0621 8191090.

Das Bürgermonitoring der Metro-
polregion Rhein-Neckar (MRN)
geht seit dieser Woche in seine
dritte Runde. Nach 2007 und
2009 werden erneut 2.000 reprä-
sentativ ausgewählte Haushalte
zwischen Pfälzerwald und Oden-
wald befragt, um die Meinung zu
regional relevanten Themen ein-
zuholen.

Bürger, die zu den zufällig Aus-
gewählten gehören, wird das Um-
frageinstitut C.M.R. aus Mann-
heim anrufen. Zeitgleich zur Tele-
fonbefragung startet auch die On-
line-Umfrage, an der jeder er-
wachsene „Metropolitaner“ bis
zum 28. Juni teilnehmen kann.
Der Fragebogen, für den man sich
etwa 20 Minuten Zeit nehmen
sollte, ist ab sofort unter www.bu-
ergermonitoring.de freigeschal-
tet.

„Mit der Angabe ihrer persönli-
chen Einschätzung zu bestimm-
ten Themen leisten die Menschen
einen wertvollen Beitrag zur akti-
ven Mitgestaltung der Region“,
verdeutlicht Dr. Wolfgang Sieben-
haar (Geschäftsführer MRN
GmbH) die Bedeutung einer re-
gen Teilnahme. Inhaltliche

Schwerpunkte bilden neben wie-
derkehrenden allgemeinen Fra-
gen zur Bekanntheit und Bewer-
tung der Region als Lebens- und
Arbeitsraum diesmal insbesonde-
re das ehrenamtliche und freiwil-
lige Engagement sowie der Aspekt
der Bürgerbeteiligung.

Die regelmäßige Durchführung
im zweijährigen Turnus ermög-
licht es, Veränderungen in der öf-
fentlichen Meinung festzustellen.
So erwies sich die Befragung be-
reits mehrfach als wichtiger Im-
pulsgeber für Maßnahmen und
Projekte in der Regionalentwick-

lungsarbeit, die seit der Ernen-
nung zur Europäischen Metropol-
region im Jahr 2005 verstärkt vo-
rangetrieben wird.

Die Auswertung der anonymen
Umfrage wird im Spätsommer auf
www.m-r-n.com bekannt ge-
macht. Das Bürgermonitoring der
MRN ist Teil des umfassenden
Projekts „Bürger in Bewegung“,
zu dem auch der Bürgerpreis und
der Freiwilligentag der MRN gehö-
ren.

Weitere Informationen auch te-
lefonisch unter 0621 12987-44
bei der MRN GmbH.(ps)

Über 400 Besucher bestaunten
am Tag der offenen Tür die neuen
Reisebusse von Dürk Reisen und
nahmen an der Busfahrt zum
Reise-Abfahrtsterminal in Ruch-
heim teil.

Auch von den günstigen Reise-
angeboten und Rabatten an die-
sem Tag waren die Gäste begeis-
tert. Guten Zuspruch fand auch
die durchgeführte Tombola. Zu

den glücklichen Gewinnern, die
ihre Gutscheine am 27. Mai, 10
Uhr, bei Dürk-Reisen in Studern-
heim abholen können, gehören
auch Herr und Frau Schwann aus
Mannheim. (ps)

Infos: Dürk-Reisen , Am Lausböhl 6, 67227

Frankenthal, Telefon 06233 46066, Fax

06233 48872, E-Mail: info@duerk-reisen.de,

Internet: www.duerk-reisen.de

Von einem Rekordjahr wollte Wil-
ly Köhler, Vorstandsvorsitzender
der VR Bank Rhein-Neckar nicht
sprechen, aber „es war ein sehr
gutes Jahr“, so der Bankdirektor.
Und so zeigte sich der dreiköpfige
Vorstand der VR Bank Rhein-Ne-
ckar bei der Vorlage der Bilanzzah-
len auch hoch zufrieden. Verant-
wortlich für das gute Ergebnis sei
das enge Verhältnis zwischen den
Mitgliedern und Kunden und
dem Unternehmen, so Vorstands-
vorsitzender Willy Köhler.

Steigerungen gab es unter ande-
rem bei der Bilanzsumme, dem Ei-
genkapital und dem Bilanzge-
winn. Die VR Bank Rhein-Neckar
eG will ihre finanziellen Polster
weiter füllen. Köhler kündigte
eine fortschreitende Eigenkapital-
stärkung an, um künftigen Anfor-
derungen der Bankenaufsicht ge-
recht zu werden. Allerdings warn-
te er angesichts der aktuellen Dis-
kussion um die Bankenabgabe vor
einer Pauschalbetrachtung der
Branche. Die Finanzmarktkrise
sei von Kapitalmarktgeschäften
ohne realwirtschaftlichen Hinter-
grund und nicht von regionalen
Banken ausgelöst worden, sagte
Köhler.

Die Bilanzsumme der VR Bank
Rhein-Neckar eG erhöhte sich im
Vergleich zum Vorjahr um 36,7
Millionen Euro auf 3,234 Milliar-
den Euro. 428 Millionen Euro an
Neukrediten ergaben saldiert ei-
nen Zuwachs der Kundenkredite
um 18 Millionen Euro auf 1,656
Milliarden Euro. Die Kundenein-
lagen stiegen im Vergleich zum

Vorjahr um 2,8 Prozent bzw. 76,2
Millionen Euro auf nun 2,773
Milliarden Euro. Der Zuwachs
war insbesondere bei Spareinla-
gen und Geldmarktkonten zu ver-
zeichnen. Das gestiegene Kunden-
volumen und die damit einherge-
henden Marktanteilsgewinne ver-
bessern das Betriebsergebnis um
60 Prozent auf 30,4 Millionen
Euro. Davon überweist die VR
Bank Rhein-Neckar eG 11,5 Mil-
lionen Euro an Steuern, nach 5,8
Millionen im Vorjahr. Auch im
genossenschaftlichen Verbundge-
schäft, der das Angebot für die VR
Bank-Kunden abrundet, konnten
in 2010 erneut erfreuliche Zu-
wächse verzeichnet werden. So
wurden Bausparverträge mit einer
Vertragssumme von 115 Millio-
nen Euro, über 2.600 Lebensversi-
cherungen und 10.300 Sachversi-
cherungen abgeschlossen.
Nimmt man alle Konten und Ver-
träge zusammen, die Kunden der
VR Bank Rhein-Neckar eG bei ge-

nossenschaftlichen Verbundpart-
nern unterhalten, so wird von der
VR Bank ein beachtliches Kun-
denvolumen von rund sechs Mil-
liarden Euro betreut. Köhler zog
daher ein durchweg positives Re-
sümee und kündigte an, dass Auf-
sichtsrat und Vorstand der Vertre-
terversammlung, die am 23. Mai
im Mannheimer Rosengarten
stattfindet, erneut die Ausschüt-
tung einer Dividende von sechs
Prozent auf die Mitgliedsanteile
vorschlagen werden.

Die VR Bank Rhein-Neckar be-
schäftigte im letzten Jahr durch-
schnittlich 671 Mitarbeiter. Im
Jahr 2011 wird sie die Anzahl von
neuen Auszubildenden auf 25 na-
hezu verdoppeln. Mittelfristig
wird man somit über 50 Ausbil-
dungsplätze für alle Schulab-
schlüsse anbieten. 2010 wurden
3.991 Kunden zu Mitgliedern der
VR Bank Rhein-Neckar eG. Damit
zählte zum Jahresende die Bank
82.176 Mitglieder. (ps/maz)

Vor drei Jahren eröffnete Dr. Sa-
bah Amir-Hoshang in der Mann-
heimer Innenstadt in P4, 13, die
Zahnästhetik-Praxis „Dentavita“.
In den modernen, in warmen har-
monischen Farben gehaltenen
Praxisräumen sollten sich die Pa-
tienten bereits im Vorfeld der Be-
handlung entspannen, sich fallen
lassen und wohlfühlen.

Nach drei Jahren können der
gebürtige Kuwaiti und sein elfköp-
figes Team auf eine sehr erfolgrei-
che Zeit zurückblicken. „Es war
damals die richtige Entscheidung
und ein guter Zeitpunkt auf diese
Schiene der Zahnimplantologie
zu setzen“, so das Fazit des Zahn-
mediziners. Fehlende Zähne
durch Titanwurzeln zu ersetzen,
erweist sich längst als biologisch-
natürliche erste Wahl beim Zahn-
ersatz. „Die Titan-Wurzel ersetzt
die Funktion des fehlenden Zah-
nes perfekt. Er verbindet sich in
einem natürlichen Prozess inner-
halb von sechs Wochen, wird
dann fest verschraubt und über
den verschraubten Aufsatz
kommt passgenau eine Zahnkro-
ne aus Vollkeramik. Das Ganze
verwächst mit zur einer Einheit
mit dem Zahnfleisch und dem
Kieferknochen. Dadurch wird die-
ser weiterhin beansprucht, bleibt

kräftig und ist weiterhin voll
funktionstüchtig“, erklärt Amir-
Hoshang die Vorgehensweise. Au-
ßer dem starken und gewebe-
freundlichen Titan verwendet
Dentavita ausschließlich hoch-
wertigste Materialien.

„Aber nicht nur unsere Mate-
rialien, sondern auch unsere
Technik, unsere Präzision und un-
sere Arbeit bewegen sich auf aller-
höchstem Niveau“, stellt Amir-
Hoshang an sich und seine Mitar-
beiter hohe Ansprüche. Der Vater
war Ingenieur und während ande-
re Kinder Freizeit hatten, nahm er
seine Zöglinge (der Bruder ist
auch Zahntechniker in Mann-
heim) schon frühzeitig mit auf
die Baustellen. So kamen die bei-
den Söhne bereits in jungen Jah-
ren mit Statik, Planung und Fein-
mechanik in Kontakt.

Auch und gerade im Bereich der
Zahnmedizin kam dieses Wissen
Dr. Amir Sabah Hoshang zugute.
Mit seinem freundlichen und
kompetenten Team vermittelt er
jedem Patienten das Gefühl, in
besten Händen zu sein. (pete)

Info: Dentavita Zahnästhetik pur, P 4, 13,

68161 Mannheim. Telefon 0621 1227520,

E-Mail info@dentavita-mannheim.de

Homepage: www.dentavita-mannheim.de

Großer Andrang beim Tag der offenen Tür bei Dürk-Reisen. FOTO: PS

Der holländische Stoffmarkt ist
ein absolutes Highlight für alle
Näh- und Bastelwütige.

Die Händler präsentieren Sai-
son für Saison nahezu alles rund
ums Nähen: Trendiges, Neues,
Vergessenes, lang Gesuchtes, An-
und Aufregendes. Shoppingspaß
mit tollem Gewinnspiel von Ber-

nina, neue/alte Techniken und
Ideen – der Markt ist das Ereignis
für kreative Gestalter und alle, die
es werden möchten. Deshalb soll-
te man sich den Stoffmarkt am
am 21. Mai auf dem Messplatz in
Ludwigshafen nicht entgehen las-
sen. Die Stände sind ab 10 Uhr ge-
öffnet. (ps)

Masterclass im Wellness & Fit-
ness Park Pfitzenmeier Mann-
heim City Airport: Musik, Bewe-
gung, Spaß - alle diese Elemente
vereint Zumba Fitness, das Mitte
der 90er Jahre von dem Kolum-
bianer Alberto „Beto“ Perez entwi-
ckelt wurde, einem bekannten Fit-
ness-Trainer, der auch als Choreo-
graf für internationale Superstars
der Popmusik tätig ist. Angeregt
durch die Musik seiner Heimat,
mit der er aufwuchs – Cumbia,
Salsa, Samba und Merengue –
kombinierte Beto die feurigen la-
teinamerikanischen Rhythmen,
die ihm am besten gefielen mit
den heißen Tanzschritten, die sei-
ne internationalen Kunden lieb-
ten. Und schon war Zumba (spa-
nisch für „sich schnell bewegen
und Spaß haben“) geboren. Zum-
ba Fitness vereint Tanz und Fit-
ness. Das Workout basiert auf
dem Prinzip „Fun and easy to do“.

Für Zumba Fitness muss man
nicht tanzen können; wichtig ist,
sich einfach zur Musik zu bewe-
gen und Spaß daran zu haben. Er-
leben Sie es selbst: Am Sonntag,

22. Mai findet im Wellness & Fit-
ness Park Mannheim/City Air-
port die Masterclass mit Gila
Diehl & Markus Schweppe &
Guests statt. Beginn ist um 18 Uhr
für eineinhalb Stunden. Auch
Nichtmitglieder können mit einer
Tageskarte an dieser Veranstal-
tung teilnehmen. Eine Voranmel-
dung ist erforderlich: entweder di-
rekt im Studio an der Rezeption
oder unter Telefon 0621
3249430. Weitere Infos auch un-
ter www.pfitzenmeier.de. (ps)

Das Mannheimer Energieunter-
nehmen MVV Energie hat ein kla-
res Bekenntnis zur Energiewende
in Deutschland abgelegt.

Bei der Vorlage des Finanzbe-
richts für das erste Halbjahr des
laufenden Geschäftsjahres
2010/11 betonte der Vorstands-
vorsitzende Dr. Georg Müller,
„dass sich erneuerbare Energien
und Energieeffizienz in den
nächsten Jahren schrittweise zu
den Leitsystemen einer nachhalti-
gen Energieversorgung entwi-
ckeln werden“. Damit werde der
Ausstieg aus der Kernenergie un-
umkehrbar: „Atomkraft ist keine
Brückentechnologie, sondern ein
Auslaufmodell.“

MVV Energie sei bereits auf die-
sem Weg in eine neue Energiezu-
kunft und habe frühzeitig die stra-
tegischen Weichen zum Ausbau
der erneuerbaren Energien sowie
der umweltfreundlichen Kraft-
Wärme-Kopplung in Verbindung
mit der Fernwärme gestellt.
Gleichzeitig investiere das Unter-
nehmen konsequent in das profi-
table Wachstum seiner Tochterge-
sellschaften Umwelt und Energie-
dienstleistungen und baue seinen
erfolgreichen nationalen Energie-
vertrieb weiter aus. Der Vor-
standsvorsitzende der börsenno-
tierten Unternehmensgruppe for-
derte von der Bundesregierung
ein überzeugendes neues und

nicht nur ein überarbeitetes Ener-
giekonzept. Dr. Müller: „Nach Fu-
kushima ist nichts mehr, wie es
vorher war. Es darf nun nicht bei
Absichtserklärungen bleiben.“

Das Energieunternehmen
konnte in den ersten sechs Mona-
ten seines laufenden Geschäfts-
jahres seinen Umsatz gegenüber
dem Vorjahr um drei Prozent von
1,84 auf 1,90 Milliarden Euro
steigern. In den zurückliegenden
sechs Monaten konnte die Unter-
nehmensgruppe ihren Stromab-
satz gegenüber dem entsprechen-
den Vorjahreszeitraum einschließ-
lich des Handels um insgesamt
neun Prozent auf 12,5 Milliarden
Kilowattstunden steigern. (ps)

Ddie Absicherung von Erfindun-
gen und Innovationen durch Pa-
tente und Gebrauchsmuster kann
einen wesentlichen Vorteil bie-
ten, um am Markt erfolgreich zu
sein.

Die IHK Rhein-Neckar führt
deshalb in Kooperation mit der
Handwerkskammer Rhein-Ne-
ckar-Odenwald am 24. Mai eine
Informationsveranstaltung zu
diesem Thema durch. Die Veran-
staltung findet zwischen 14 Uhr
und 17.45 Uhr bei der IHK
Rhein-Neckar, L1,2, 68161
Mannheim, im Saal Heidelberg
statt.

In der Veranstaltung informie-
ren erfahrene Experten über
grundlegende Fragen des Patent-
wesens, Nutzung, Kosten und
Durchsetzung von gewerblichen
Schutzrechten und geben Tipps
zur richtigen Vorgehensweise
von der Idee bis zur Umsetzung.

Weitere Informationen und
Anmeldemöglichkeiten gibt es
bei Claudia Joerg, Umwelt- und
Technologieberaterin der Hand-
werkskammer Mannheim
Rhein-Neckar-Odenwald unter
Telefon 0621 18002-151 oder
per E-Mail: habr@hwk-mann-
heim.de. (ps)

Der Stoffmarkt macht am 21. Mai auf dem Ludwigshafener Messplatz
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Das charmante und kompetente Team von Dentavita. FOTO: ENGELHARDT

Bewohner der Region wieder gefragt
Metropolregion Rhein-Neckar: 3. Bürgermonitoring ab sofort online

Die Menschen im Mittelpunkt: Beim Bürgermonitoring entscheiden sie
mit über die Entwicklung der Region.  FOTO: MRN GMBH
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Plasmazentrum: Selbstlosigkeit lohnt sich

Anne Sammer überreicht Ute Dichtel den Wellness-Gutschein.  FOTO: GAIER
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